
Rückblick auf das Schuljahr 2018/19 

 

Wie immer blicken wir auf ein ereignisreiches Schuljahr zurück. Und auch das neue Schuljahr, das am 

28.8.2019 begann, hat uns schon zahlreiche Ereignisse und Veranstaltungen beschert.  

Was noch gut in Erinnerung ist, war das stimmungsvolle und ergreifende Klassenspiel der 12. Klasse, 

das vor den Herbstferien stattgefunden hat und von dem alle Zuschauer sehr beeindruckt waren. 

Die vielen Facetten unserer Schule wurden beim Tag der offenen Tür am 28.09. den zahlreichen 

Gästen lebendig dargestellt. Neben abwechslungsreichen Darbietungen bei der Monatsfeier konnten 

die Gäste unsere Schule bei Führungen, in Gesprächskreisen und Workshops umfassend 

kennenlernen.  

Unser jetziges Schuljahr eröffneten wir am ersten Schultag, dem 28.09., mit allen Schülern und 

Lehrern feierlich im Saal mit Musik, Ansprachen und Gesang. Dabei wurden auch unsere neuen 

Kollegen der Schulgemeinschaft vorgestellt. Danach begrüßten wir bei unserer Einschulungsfeier 30 

neue Erstklässler, die alle mutig durch das Blumentor schritten und sich um ihre Klassenlehrerin Frau 

Kakas scharten. 

 

Leider mussten wir uns in den Sommerferien von unserer langjährigen und geschätzten Köchin Frau 

Hennemann verabschieden, die uns über lange Jahre immer mit schmackhaften Mahlzeiten versorgt 

hat und die nach kurzer schwerer Krankheit traurigerweise verstorben ist. 

   

Während ihrer Krankheit sprangen spontan Frau Lauer und Herr Thomann-Busse in der Küche ein. 

Dafür ein Dankeschön! Im neuen Schuljahr trat dann unsere neue Köchin Frau Zwilling, die weiterhin 

von Frau Lauer unterstützt wird, ihren Dienst an. 

Bevor alle in die Sommerferien starteten, verabschiedeten wir uns am letzten Schultag in einer 

gemeinsamen Feier von scheidenden Kollegen und SchülerInnen. Dann ging es in die wohlverdienten 

Sommerferien.  

Davor verabschiedeten wir die 12.KlässlerInnen, die gerade von ihrer erlebnisreichen Klassenfahrt 

nach Griechenland zurückgekehrt waren, aus ihrer Waldorfschulzeit. 

Wenige Tage davor erhielten die SchülerInnen der 13. Klasse in einem festlichen Rahmen ihre 

Zeugnisse zum von allen bestandenen Abitur, das im vergangenen Schuljahr besonders gut 

ausgefallen ist.  

 

Die Oberstufenschüler der Klassen 9, 10 und 11 durften kurz vor Schuljahresende vier Wochen lang in 

ihren Praktika zahlreiche Erfahrungen in der Landwirtschaft, in verschiedenen Betrieben sowie 

sozialen Einrichtungen sammeln. Bei den anschließenden Darstellungen berichteten die SchülerInnen 

lebendig von ihren Eindrücken und Erlebnissen.  

 

Eine Woche vor Schuljahresende verteidigte die 8. Klasse ihren Sieg vom Vorjahr beim 

Drachenbootrennen erfolgreich. Auch die anderen Klassen konnten sich bei dem Großereignis der 

umliegenden Schulen über gute Ergebnisse freuen.  



 

Einen weiteren Höhepunkt des Jahres stellte der künstlerische Abschluss der 12. Klasse dar, der mit 

einer Ausstellung und abwechslungsreichen künstlerischen Darbietungen das Publikum begeisterte. 

Zuvor hatten die SchülerInnen in interessanten Vorträgen die Ergebnisse ihrer Abschlussarbeiten der 

Schulgemeinschaft überzeugend präsentiert.  

Im Juni fanden die Klassenfahrten statt. Einige Klassen der Mittelstufe gingen wieder auf große 

Fahrt, die allen Kindern und Lehrern spannende Erlebnisse und viel Freude bereiteten. 

 

Auch die Vorträge der 8. Klasse im Rahmen der Halbjahresarbeit, die Ende Mai stattfanden, konnten 

die zahlreichreichen Zuhörer in ihrer Vielfältigkeit beeindrucken. 

 

Am langen Himmelfahrtswochenende trafen sich beim Forum Eurythmie in unserer Schule wieder 

viele Gäste aus aller Welt zu interessanten und stimmungsvollen eurythmischen Darbietungen in 

unserem Saal. Die freundliche Bewirtung der zahlreichen Gäste übernahm unsere 12. Klasse. 

 

Im Mai fand für die 10. Klasse der traditionelle Tanzkurs statt, der beim Tanzball im festlich 

geschmückten Saal, mit einem leckeren Buffet der 9. Klasse, zu einem glamourösen Abschluss kam. 

Ein ereignisreicher Mai bescherte uns außerdem das alljährliche Frühlingsfest, das bei fast schönem 

Wetter mit einer Monatsfeier begann und das zum Bummeln, Kaffeetrinken und allerlei Aktivitäten 

einlud. 

 

Die Wochen nach den Osterferien standen ganz im Zeichen der Abitur- und ZP 10 – Prüfungen. Die 

schweren Aufgaben, die die SchülerInnen ins Schwitzen brachten, wurden von allen erfolgreich 

gemeistert! 

Kurz vor den Osterferien erlebten wir die 8. Klasse bei ihrer gelungenen schauspielerischen 

Darstellung des Theaterstücks „Krabat“.  

Zum Forstpraktikum machte sich die 7. Klasse Anfang März nach Stadt Oldendorf in Niedersachsen 

auf, um die vielfältige Pflege des Waldes kennenzulernen. 

In den Faschingsferien traf sich das Lehrerkollegium während seiner Konferenztage zu interner 

Fortbildung in der Schule. Am Freitag vorher hatten die Klassen ausgelassen und bunt verkleidet 

unseren Schulkarneval gefeiert. 

 

An zwei Wochenenden im Januar und Februar fanden die Aufnahmetage statt, bei denen wir die 

zukünftigen Erstklässler bei spielerischem Unterricht kennenlernen durften.  

 

Vor den Weihnachtsferien führten die Kollegen zur Einstimmung auf die Weihnachtszeit das 

Christgeburtsspiel stimmungsvoll und heiter auf.  



Kurz davor verbreiteten die Klassen 1 bis 5 adventliche Stimmung bei der kleinen Monatsfeier, zu 

der auch die zukünftigen Erstklässler eingeladen waren. Ein kleines Geschenk ihrer Paten hieß sie an 

unserer Schule herzlich willkommen. 

Das alljährliche Adventssingen fand wieder Anfang Dezember unter reger Beteiligung 

sangesfreudiger Schüler und Eltern im Wiesenviertel statt. 

Den November beschloss traditionell unser stimmungsvoller, familiärer Novembermarkt. An vielen 

Ständen wurde gestöbert, erste Weihnachtsgeschenke konnten erworben werden und die Cafés 

luden zu gemütlichem Beisammensein ein. Beim Kerzenziehen, Filzen, Basteln und 

Lebkuchenhäuserbau kamen alle Kinder auf ihre Kosten. 

 

Neben dem chronologischen Blick auf das Schuljahr gab es bei uns auch zahlreiche wiederkehrende 

Aktivitäten.  

So tagten das ganze Jahr über die verschiedenen Arbeitskreise, in denen sich dankenswerterweise 

Eltern und Lehrer gemeinsam einbrachten und für die Schule engagierten. 

Seit einiger Zeit findet regelmäßig am letzten Montag im Monat der Schulchor statt, in dem Eltern, 

Schüler und Lehrer gemeinsam ihre Freude am Singen teilen. 

Neuigkeiten gibt es auch von der „Grünen Schule“ zu berichten. Es wurden zwei neu Schafe einer 

kleinen, besonderen Rasse in Pflege genommen. Unsere Bienen produzierten wieder fleißig leckeren 

Honig, der auf dem Novembermarkt gekostet und erworben werden kann. Herr Gericke wird seit 

Schuljahresbeginn von zwei neuen, jungen Kollegen im Gartenbau unterstützt.  

In den Sommerferien ist zu unserer großen Freude ein Fahrstuhl eingebaut worden, der unserer 

Schule zu Barrierefreiheit verholfen hat. 

 

Das ganze vergangene Schuljahr stand unter dem Zeichen Waldorf 100, dem hundertjährigen 

Jubiläum der Waldorfschule. Den Höhepunkt der Feierlichkeiten bildete die Projektwoche im 

September, in der die Oberstufenschüler die Gelegenheit hatten, Projekte in unseren 

Nachbarschulen zu belegen und in der für die Mittel- und Unterstufenschüler klassenübergreifende 

Aktivitäten stattfanden. Als Abschluss der gelungenen Woche feierten alle Schulen gemeinsam ein 

großes Fest in der Dortmunder Waldorfschule.  

Wie immer blicken wir auf ein ereignisreiches Schuljahr zurück, in dem sich die Vielfalt unserer 

gemeinsamen Arbeit und das große Engagement aller Beteiligten widerspiegelt.  

 

 

 

 

 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


